Beispiel einer Arbeitsanweisung (hier Endoskopisches Zusatzinstrumentarium, manuell)
	Vorreinigung/Reinigung
	◗ Grobe Verschmutzungen mit weichem, in Reinigungslösung getränktem

   Tuch abwischen.

◗ Instrumentarium soweit möglich zerlegen und in die Reinigungslösung 
   legen.

◗ Konzentration und Einwirkzeit der Reinigungslösung nach  Hersteller- 

   angaben exakt einhalten (hier konkrete Angaben machen).
◗ Reinigungslösung mindestens einmal täglich oder bei sichtbarer  

   Verunreinigung sofort wechseln.

◗ Die einzelnen Komponenten des Instrumentes außen mit einem weichen

   Tuch, Schwamm und geeigneten, weichen desinfizierten Bürsten 
   reinigen.

◗ Bürsten und alle weiteren Reinigungsschritte unter der 

   Flüssigkeitsoberfläche ausführen, um ein Verspritzen von kontaminierter  

   Flüssigkeit zu vermeiden.

◗ Reinigungslösung durch alle zugänglichen Kanäle und Hohlräume  

   spritzen, um Sekrete und Gewebsreste zu entfernen.

◗ Instrumente aus der Reinigungslösung nehmen.
◗ Gereinigte Instrumente in Becken mit sauberem Leitungswasser

   einlegen, zu jedem Spülvorgang frisches Leitungswasser verwenden.

◗ Alle Kanäle vollständig und gründlich mit Wasser spülen.

◗ Außenflächen der Instrumente gründlich mit Leitungswasser abspülen.

◗ Instrumentarium aus dem Wasser entnehmen.

◗ Alle Kanäle mit Druckluft durchblasen, um Spülwasserreste zu entfernen.

	Desinfektion
	◗ Gereinigtes Instrumentarium in Wanne mit Desinfektionsmittellösung

   einlegen.

◗ Alle Kanäle/Lumina luftblasenfrei mit Desinfektionsmittellösung füllen.

◗ Wanne mit zugehörigem Deckel abdecken.

◗ Konzentration und Einwirkzeit des Desinfektionsmittels gemäß  

   Herstellerangaben einhalten (hier konkrete Angaben machen).

◗ Instrumente/Instrumententeile mit frischen Einmalhandschuhen aus der

   Desinfektionsmittellösung entnehmen.

	Spülung
	◗ Desinfiziertes Instrumentarium in Becken/Wanne mit mikrobiologisch

   einwandfreiem/sterilem Wasser einlegen, für jedes Instrumentarium

   frisches Wasser verwenden. 

◗ Außenflächen der Instrumente und alle Kanäle gründlich mit Wasser

   spülen, um Desinfektionsmittelruckstande zu entfernen.

◗ Instrumentarium aus dem Wasser entnehmen.

	Trocknung/ Funktions-prüfung
	◗ Äußere Oberflächen mit flusenfreiem Tuch und mit Druckluft trocknen.

◗ Alle Kanäle vollständig mit Druckluft trocknen.

◗ Instrumente zusammensetzen und auf korrekte Funktion überprüfen.

	Sterilisation
	◗ Instrumente in Sterilgutverpackung geben.

◗ Nach der Sterilisation Sterilgutverpackung auf Schäden überprüfen,

   Sterilisationsindikatoren überprüfen.

◗ Dokumentation des Prozesses und Freigabe der Instrumente in 
   Sterilisationskontrollblatt vornehmen.

	Kennzeichnug/

Lagerung
	◗ Sterilisierte Instrumente in Sterilgutverpackung (ggf. gekennzeichnet, hier 
   konkrete Angaben machen) in einem geschlossenen Schrank (hier konkrete  

   Angaben machen), geschützt vor Staub, Feuchtigkeit und Temperatur- 

   schwankungen lagern.


23.11.05

